
PVA TePla AG: Umsatzausweitung und Ergebnisverbesserung setzt 
sich fort 
 
Aßlar, 14.11.05: Der PVA TePla Konzern konnte den Konzernumsatz in 
den ersten neun Monaten auf 36,3 Mio. € gegenüber dem Vorjahr (30,7 
Mio. €) deutlich steigern und bestätigte damit die positive Entwicklung des 
Vorquartals. Mit einem Umsatz von 24,3 Mio. € erzielte der Geschäftsbe-
reich (GB) Vakuum-Anlagen weiterhin den größten Anteil am Konzernum-
satz und übertraf das Volumen der Vorjahresperiode (17,1 Mio. €) um 
42%. 
 
Das Bruttoergebnis liegt mit 8,6 Mio. € geringfügig unter dem Vorjahres-
wert (VJ 8,8 Mio. €). Dies ist vor allem auf das geringere Umsatzvolumen 
des margenstarken GB Plasma-Anlagen zurückzuführen. 
 
Infolge verbesserter Kostenstrukturen erwirtschaftete der Konzern ein po-
sitives Betriebsergebnis von 0,4 Mio. € (VJ –0,7 Mio. €). Im dritten Quar-
tal wurde mit 0,5 Mio. € (VJ 0,5 Mio. €) das beste Quartalsergebnis im 
Geschäftsjahr 2005 und eine EBIT- Marge von 3,6% erzielt. 
 
Der Auftragseingang per Ende September entwickelte sich mit 43,9 Mio. € 
(VJ 41,7 Mio. €) und einer Book-to-Bill-Ratio von 1,2 weiter erfreulich. Der 
Auftragsbestand erreichte mit 27,7 Mio. € (VJ 22,0 Mio. €) sogar einen 
neuen Höchststand. Den größten Anteil an dem mit 20,0 Mio. € hohen 
Auftragseingang des dritten Quartals (VJ 15,6 Mio. €) hatte mit 11,3 Mio. 
€ (VJ 2,0 Mio. €) der Geschäftsbereich Kristallzucht-Anlagen. 
 
Der Vorstand sieht die Geschäftsentwicklung für das 4. Quartal weiter po-
sitiv und erwartet für das Gesamtjahr eine Umsatzsteigerung von rund 
15% gegenüber dem Vorjahr. Die im Vorquartal prognostizierte EBIT-
Rendite von 1-3 % für das Geschäftsjahr 2005 wird bestätigt. 
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